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Auch in Ihrem Geschäft:
Die Katze ist an allem schuld
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1. Eine unerwartete Wendung
Als Tessa vorsichtig die Tür hinter sich schließt, öffne ich die Augen wieder. Ich habe mich unter der Decke zusammengerollt und so getan, als würde ich schlafen, um nicht reden zu müssen …
Es tut mir leid, Tessa.
Seit meiner überstürzten Heimkehr liest mir meine beste Freundin jeden Wunsch von den Augen ab, da sie besser als sonst irgendjemand versteht, was ich gerade durchmache.
Es ist jetzt mehr als 24 Stunden her, dass ich Joseph verlassen habe, indem ich ihn im Restaurant alleine habe sitzen lassen, nachdem ich ihm mein Wasserglas ins Gesicht geschüttet hatte. Mehr als 24 Stunden, während derer er nicht ein einziges Mal versucht hat, mit mir Kontakt aufzunehmen … was mich in meiner Entscheidung bestätigt.
Leider verhindert die Sicherheit, die richtige Entscheidung getroffen zu haben, nicht, dass es mir schlecht geht. Joseph fehlt mir unglaublich. Sein Geruch, seine Wärme, sein sicheres Auftreten, das Berühren seiner Haut, sein wunderschönes Grübchen, wenn er lächelt, unsere unglaubliche körperliche Verbindung …
Stopp!!
Sein Humor, seine Art mich manchmal so schelmisch anzusehen, wie entspannt er zugibt, wenn ich ihn aus der Fassung bringe, und auch der Spitzname „kleiner Dickkopf“, den er mir manchmal gibt.
„Oh, ich habe genug davon“, seufze ich und ein kleiner Schluchzer entfährt mir.
Mit einer verzweifelten Bewegung schleudere ich mit all meiner Kraft mein Kissen ans Fußende des Bettes, wodurch ich gleichzeitig auch mein Handy zum Teufel schicke.
Was soll’s, das ist mir egal.
Wer würde mich auch schon anrufen? Meine Eltern? Es kommt nicht infrage, dass ich in dem Zustand abnehme, meine Mutter würde sofort wissen, dass etwas nicht in Ordnung ist, und sich Sorgen machen … Und Tessa denkt, dass ich schlafe. Und was Joseph angeht … ich habe verstanden, dass ich von ihm nichts mehr erwarten muss.
Er ist sicher zu sehr damit beschäftigt, mich zu beschuldigen, für Johns Verhalten verantwortlich zu sein!
Wenn er überhaupt noch an mich denkt …
Ich beginne sofort wieder zu weinen, als mich die Realität einholt: Das mit Joseph und mir ist endgültig zu Ende. Und es geht mir schlecht.
***
Indem sie ohne Vorwarnung die Vorhänge öffnet, reißt mich Tessa aus einem Schlaf voller Albträume.
„Los, steh auf!“, fordert sie unerbittlich. „Ich habe etwas zum Brunchen mitgebracht, ich bereite alles vor, während du duschst!“
„Tessa …“, grummle ich. „Lass mich in Ruhe, ich habe keine Lust.“
„Ich weiß“, erwidert sie und zieht an meiner Bettwäsche, was mich noch mehr zum Protestieren bringt. „Ich weiß auch, dass es nicht deine Art ist, dich in ein Mauseloch zu verkriechen!“
„Ich bin müde.“
Meine beste Freundin setzt sich neben mich und nimmt meine Hand in ihre. Ich blicke sie griesgrämig an. Ihre grünen Augen mustern mich voll Mitgefühl.
„Nein, du hast Liebeskummer“, sagt sie sanft.
„Doch, ich bin müde, Tessa, ganz sicher“, wiederhole ich mit zitternder Stimme. „Ich bin müde, ich habe es satt, mich zu täuschen, Gefühle für Typen zu haben, die mir schlussendlich nur wehtun …“
„Amen, meine Schwester“, seufzt sie. „Du stehst jetzt auf, duschst dich, ziehst dich an, so als ob es dir gut ginge, und kommst zu deiner besten Freundin brunchen. Wir besprechen dann, was zu tun ist, damit dir das nie mehr wieder passiert, okay?“
„Hast du ein Praktikum bei den Marines gemacht, oder was?“, rufe ich noch etwas schlecht gelaunt aus, obwohl mir klar ist, dass Tessa recht hat.
„Sei froh, dass ich das nicht gemacht habe, sonst wärst du schon dabei, Liegestütze zu machen. Los, unter die Dusche!“
***
Als Tessa mich aus dem Bad kommen sieht, mit noch feuchten Haaren und in einer Jeans und einer bunten Bluse, lächelt sie und nickt zustimmend.
Mir meinerseits tut es gut, mich leicht zu schminken, meine geschwollenen Augen zu kaschieren und Kleider zu tagen, die ich gerne mag, auch wenn es nur Show ist.
Nicht sehr gut, aber immerhin …
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